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metallnachrichten
Für die Beschäftigten im Elektro-Handwerk Baden-Württemberg

Elektro-Handwerk: Tarifergebnis in der dritten Verhandlung

Bezirk
Baden-Württemberg

Metall-Handwerk

l 4 Prozent mehr Lohn und
Gehalt ab 1. April 2012

l Ausbildungsvergütungen
steigen überproportional
zwischen 55 und 80 Euro  je
Ausbildungsjahr

l Tarifvertrag zur zwölfmo-
natigen Übernahme der Aus-
bildungsjahrgänge ab Sep-
tember 2012 und September
2013

l Laufzeit bis 30. April 2013

Das Ergebnis:

Die Arbeitgeber haben in der zweiten Verhand-
lungsrunde für das Elektro-Handwerk Baden-
Württemberg erstmal einen umfangreichen For-

derungskatalog vorgelegt. Zum Beispiel sollen Mehr-
arbeitszuschläge am Samstag entfallen! »Dafür haben

sie mit 1,3 Prozent ein wirklich mickriges Angebot vor-
gelegt«, sagt Sabine Zach, Verhandlungsführerin der
IG Metall Baden-Württemberg: »Das ist unterstes
Niveau – wir fordern 6 Prozent!« Jetzt muss sich in den
Betrieben etwas bewegen!

4 Prozent mehr Entgelt ab 1.
April und ein dickes Plus für die
Azubis – so sieht das Tarifer-
gebnis 2012 für das Elektro-
Handwerk Baden-Württemberg
aus. Die Ausbildungsvergütun-
gen werden überproportional
er höht. Wer im Herbst 2012 und
2013 die Ausbildung beginnt,
wird danach mindestens für 12
Monate übernommen.

Nach zehnstündigen Verhand-
lungen verständigten sich IG
Metall und Arbeitgeber am 20.
März auf den neuen Tarifvertrag.
Über 500 Handwerkerinnen und

Handwerker waren zur ent-
scheidenden dritten Verhand-
lung nach Sindelfingen gekom-
men, um lautstark für ihre For-
derungen zu protestieren. Zum
Schluss »besuchten« sie die
sichtlich beeindruckte Kommis-
sion der Arbeitgeber (siehe die
Bilder auf den Seiten 2 bis 4).  
Sabine Zach, die Verhandlungs-
führerin der IG Metall, zeigte
sich sehr zufrieden mit dem
Ergebnis: »Die Beschäftigten
werden fair am Aufschwung
beteiligt.«  Der Tarifvertrag zur
Übernahme sei ein Beitrag für
die Fachkräfte von morgen:

»Das Elektro-Handwerk wird für
Nachwuchs attraktiver und die
Auszubildenden haben ein
Stück Sicherheit für einen er -
folg reichen Berufsstart.« –
»Mit dem Tarifergebnis konnten
wir  auch den Horrorkatalog der
Arbeitgeber abwehren«, so
Sabine Zach: Die Arbeitgeber
wollten ja bei der Auslöse kür-
zen, Samstagsarbeit ohne
Zuschläge erreichen und eine
neue Billiglohngruppe unter der
Lohngruppe 1. »Lieber mehr
und fair mit der IG Metall«, so
Sabine Zach, »und noch mehr
Gründe, Mitglied zu werden.«

Dickes Plus
fü r Azubis!

4 Prozent mehr Entgelt!

Seite 2: Neue Einkommenstabellen



Neue Einkommenstabellen

Elektro-Handwerk Baden-Württemberg
Euro, gültig ab 1. April 2012

Lohngruppe Stundenlohn Monatslohn

1 Helfer 12,69 2042,46
2 Hilfmonteur 13,58 2185,70 
3 Monteur 14,14 2275,83
4 Monteur 14,75 2374,01 
5 Monteur 15,51 2496,33
6 selbstständiger 
Monteur 16,95 2728,10

7 Obermonteur 18,46 2971,14
8 Montageleiter 19,17 3085,41

Elektro-Handwerk Baden-Württemberg
Euro, gültig ab 1. April 2012

Gehaltsgruppe
K 1 T 1

im 1. und 2. Beschäftigungsjahr 1655,00 1923,00
ab 3. Beschäftigungsjahr 1742,00 2023,00

K 2 T 2
im 1. und 2. Beschäftigungsjahr 2023,00 2292,00
ab 3. Beschäftigungsjahr 2130,00 2403,00

K 3 T 3
im 1. und 2. Beschäftigungsjahr 2396,00 2657,00
ab 3. Beschäftigungsjahr 2523,00 2803,00

K 4 T 4
im 1. und 2. Beschäftigungsjahr 2767,00 3027,00
ab 3. Beschäftigungsjahr 2918,00 3198,00

K 5 T 5
im 1. und 2. Beschäftigungsjahr 3134,00 3400,00
ab 3. Beschäftigungsjahr 3307,00 3591,00

K 6 T 6
im 1. und 2. Beschäftigungsjahr 3508,00 3774,00
ab 3. Beschäftigungsjahr 3698,00 3980,00

K 7 T 7
4206,00 4492,00

Elektro-Handwerk Baden-Württemberg
Euro, gültig ab 1. April 2012

M 1 2823,00
M 2 3084,00
M 3 3325,00
M 4 3766,00  

Elektro-Handwerk Baden-Württemberg
Euro, gültig ab 1. April 2012

1. Ausbildungsjahr 565,00
2. Ausbildungsjahr 615,00
3. Ausbildungsjahr 700,00
4. Ausbildungsjahr 780,00



Über 500 Elektro-Handwerker/
innen sorgten mit einer Warn-
streik-Kundgebung für Druck
bei der entscheidenden dritten
Tarifverhandlungen in Sindel-
fingen.

Mit dabei waren Beschäftigte
aus den Verwaltungsstellen
Freiburg, Ludwigsburg, Offen-
burg, Mannheim, Stuttgart und

Waiblingen – überwiegend aus
den Imtech- und GA-Niederlas-
sungen, von Speidel, Schilling
und Volz. Unsere Bilder zeigen
einen Eindruck von der lauts-
tarken Kundgebung. Die Teil-
nehmer verliehen dann am
Ende  ihren Forderungen direkt
an Ort und Stelle Nachdruck:
nämlich bei der Verhandlungs-
kommission der Arbeitgeber.

Über 500 bei der Kundgebung
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4 Prozent mehr Lohn und
Gehalt im Elektro-Handwerk
Baden-Württemberg – die
Beschäftigten werden fair am
Aufschwung beteiligt. Das ist
ein Bestandteil des Tarifergeb-
nisses 2012. Der zweite Teil:
Die Azubis der Ausbildungs-
jahrgänge ab September 2012
und September 2013 erhalten
durch die mindestens 12-mona-
tige Übernahme mehr Sicher-
heit für ihren Berufsstart.
Anspruch auf diese und andere
tarifliche Leistungen haben
aber nur Mitglieder der IG
Metall. Deshalb: Wer jetzt ein-
tritt, stärkt nicht nur die IG
Metall, sondern auch sich
selbst und bessert sein Einkom-
men auf. 

4 Prozent höheres Entgelt und dickes Plus für Azubis

Mehr mit der IG Metall!
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Name

Straße

beschäftigt bei

Wohnort Telefon

Vollzeit Teilzeit

E-Mail

Vorname Geburtsdatum

Hausnummer

Konto-NummerBruttoeinkommen in Euro

Beitrag

Tätigkeit/Beruf/Ausbildung/Studium

Bankleitzahl

Kontoinhaber/in/Fremdzahler/in

Bank/Zweigstelle

Geschlecht m/w

Land PLZ

Ich bestätige die Angaben zu meiner Person, die ich der IG Metall zum Zwecke der Datenerfassung im Zusammenhang mit meinem Beitritt zur Verfügung
stelle. Ich bin darüber informiert, dass die IG Metall zur Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufgaben und unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vor-
schriften personenbezogene Angaben über mit mit Hilfe von Computern verarbeitet. Eine Weitergabe der Daten zu Marketingzwecken findet nicht statt.

Einzugsermächtigung: 
Hiermit ermächtige ich widerruflich die IG Metall, den jeweils von mir nach §5 der Satzung zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag von 1% des monatlichen
Bruttoverdienstes bei Fälligkeit zu Lasten meines angegebenen Girokontos einzuziehen.
Diese Einzugsermächtigung kann ich nur schriftlich mit einer Frist von sechs Wochen zum Quartalsende gegenüber der IG Metall widerrufen. Änderun-
gen meiner Daten werde ich unverzüglich der IG Metall mitteilen.

Jetzt Mitglied werden!

Ort / Datum / Unterschrift


